
Anhang 5 - Führungszeugnis – Prüfschema (zusätzliches Material) 

Beispiel für ein Prüfschema zur Notwendigkeit der Einsichtnahme in ein Führungszeugnis für 

ehrenamtlich tätige Personen (aus: „Schutzkonzepte praktisch 2021“ der Evangelischen Kirche im Rheinland, 20). 

Tätigkeit: 

Es besteht Kontakt zu Kindern, Jugendlichen und Schutzbefohlenen.   JA NEIN 

Zusätzlich bei Trägern der freien Jugendhilfe: 

Wahrnehmung von Leistungen oder anderen Aufgaben nach SGB VIII, SGB IX 
und SGB XII. 

  JA NEIN 

Finanzierung der Aufgabe durch öffentliche Mittel oder Vereinbarung mit 

einem öffentlichen Träger mit Regelungen über die Aufgabenwahrnehmung. 
  JA NEIN 

GEFÄHRDUNGSPOTENZIAL GERING MITTEL HOCH 

Art: 

Vertrauensverhältnis 

Hierarchie- / Macht - / Abhängigkeitsverhältnis 

Altersdifferenz 

Risikofaktoren des bzw. der Schutzbefohlenen / 
Verletzlichkeit 

Intensität: 

Abwesenheitszeiten weiterer Personen 

bei Gruppen: Häufigkeit von Mitgliederwechseln 

Geschlossenheit (fehlende Einsehbarkeit) der Räumlichkeiten  

Grad an Intimität des Kontaktes / Wirken in die Privatsphäre 

Dauer: 

Zeitlicher Umfang 

Regelmäßigkeit 

Abschließende Einschätzung: 

Einsichtnahme in Führungszeugnis ist notwendig JA NEIN 

Begründung: 

_________________________________________________________________________ 


	Tätigkeit: 
	Begründung: 
	Gruppe1: Ja
	Gruppe2: Ja
	Vertrauensverhältnis: 
	0: 
	1: 
	2: 

	Hierarchie Macht  Abhängigkeitsverhältnis: 
	0: 
	1: 
	2: 

	Altersdifferenz: 
	0: 
	1: 
	2: 

	Risikofaktoren des bzw der Schutzbefohlenen  Verletzlichkeit: 
	0: 
	1: 
	2: 

	Abwesenheitszeiten weiterer Personen: 
	0: 
	1: 
	2: 

	bei Gruppen Häufigkeit von Mitgliederwechseln: 
	0: 
	1: 
	2: 

	Geschlossenheit fehlende Einsehbarkeit der Räumlichkeiten: 
	0: 
	1: 
	2: 

	Grad an Intimität des Kontaktes  Wirken in die Privatsphäre: 
	0: 
	1: 
	2: 

	Zeitlicher Umfang: 
	0: 
	1: 
	2: 

	Regelmäßigkeit: 
	0: 
	1: 
	2: 

	Gruppe0: Ja
	Gruppe3: Ja


